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Hochschulplanung und  

-finanzen 



Ca. 5 Mio. € p.a. 
bzw. 75 Mio. € in der Legislaturperiode 

     2015             2016             2017             2018             2019             2020  

+5 Mio. € 

Haushaltsaufwüchse im Land seit 2015 

+5 Mio. € 

+5 Mio. € 

+5 Mio. € 

+5 Mio. € 

+5 Mio. € 

HS-Vertrag I 
2014-2018 

HS-Vertrag II 
2019 - 2023 

Landtagswahl 

Abhängig vom 
Ausgang der 

Landtagswahl 
2019 
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Personalaufwüchse Professuren 

4*MNF 

 
2*WSF 

 

 
3*HWF 

 

 
1*JURF 

 

UP-Aufwüchse 

2017 - 2025 

2*PhilF 
12 

 zusätzliche 
Professuren 

aus der 
Bundes-

förderung 
(WisNa) 

12 
Professuren 

als gem. 
Berufung 
mit dem 

HPI 
 

DEF 

Professuren der neuen 
Fakultäten 

4 

4*MNF 

 
 

 3*PhilF 

7 (von 16) 
Professuren 

der 
Gesundheits.-
wiss. Fakultät  

 
9 Professuren 

20 
Ausbau 
Lehramt 

2*HWF 



Personalausbau zentraler Bereiche 
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Bereich VZÄ 

Dezernate 33,5 

Zentrale Einrichtungen 35,5 

CIO / Beauftragte / Personalrat 5,5 

BSO/ HGP 13 

Summe Ausbau 87,5 

01.03.2012 01.03.2019 

Stellen in den Fakultätsverwaltungen: 30,42 42,75 

In drei  
Ausbauschritten seit  

Oktober 2017 



Dauerstellenkonzepte  
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Befristung nach § 2 Abs. 2 WissZeitVG 
 
 Die Dauerstellenkonzepte liegen vor, ansonsten keine unbefr. Stellen verfügbar.  

 
 Handhabung von § 2 Abs. 2 WissZeitVG:  

 An der UP wird erst nach § 2 Abs. 2 WissZeitVG befristet, wenn die 
Befristungsmöglichkeit nach § 2 Abs. 1 WissZeitVG ausgeschöpft ist.  

 Spätestens nach Ablauf der 12-Jahres-Frist gem. § 2 Abs. 1 soll dem 
Mitarbeiter entweder eine unbefristete Stelle aus dem Dauerstellenkonzept 
angeboten werden oder es muss rechtzeitig vorher klar kommuniziert 
werden, dass es im Haus keine langfristigen Perspektiven gibt („keine 
Drittmittelkarrieren“). 

 Ob übergangsweise eine rechtssichere Befristungsmöglichkeit nach § 2 Abs. 
2 WissZeitVG besteht, wird im Einzelfall geprüft. 



Ausbau Lehramt 
Nicht-wissenschaftliches Personal 

7 

Insgesamt 29 Stellen (VZÄ): 

Anzahl 

Stellen 
Entgeltgruppe 

Fakultäten 19,5 E6-13 

Zentrum für Lehrerbildung (ZeLB) 2 E9-12 

Zentrale Universitätsverwaltung                              

(D1, D2, D3 und D4) 
7,5 E9-13 



Diversifizierung der Lehrdeputate  
im Mittelbau (in LVS) 
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Gruppe Beschäftigte 
Standard- 

wert 

Unter-  

grenze 

1 
mit Qualifizierungsmöglichkeit (Promotion, 

Habilitation) 
4 4 

2 mit Schwerpunkt Forschung 6 4 

3 mit Aufgaben in Lehre und Forschung 11 8 

4 mit Schwerpunkt Lehre 18 12 

5 mit ausschließlich Tätigkeiten in der Lehre 24 20 

Tabelle: Lehrdeputate Mittelbau (in LVS = Lehrveranstaltungsstunden pro Woche) 

Regelungen für das Lehrdeputat der Akademischen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter (sogenannter Mittelbau), am 21.10.2015 vom Senat verabschiedet. 



Bebauungspläne Neues Palais 
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 Übersichtsplan ANP nach Fertigstellung 1.-4. BA 

 Baubeginn 1. BA Philosophische Fakultät im Oktober 2019 

 Fertigstellung AGK Mai 2020 

 Baubeginn Interimsrechenzentrum am Haus 19 Ende 2019 



Bebauungspläne Golm 
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 Baubeginn IfI(CS) durch die HPS auf dem neuen Campus im März 2019 

 Baubeginn EFRE-Maßnahme, EEC und NSG im Dezember 2018 erfolgt 

 Fertigstellung BV Studentenwerk Wohnheim vor Haus 14 

 Errichtung Interimsunterbringung Lehrerbildung vor dem Studentenwerk Wohnheim Ende 2019 



Bebauungspläne Griebnitzsee 
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 Umplanung Sanierung Haus 3, BLB prüft Anbau als Ersatz für DG-Ausbau, Baubeginn unbekannt 

 Bauantrag zur Sanierung Haus 2 wurde gestellt, Ziel Sanierung bis 2025 

 Nach FT IfI(CS) in Golm Rückgabe Haus 4 an die HPS im April 2021 
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 ILB hat Verlängerung des Förderzeitraumes zur EFRE-Maßnahme IEW bestätigt 

 BLB wiederholt die Ausschreibung 

 Baubeginn Anfang 2020 

Bebauungspläne Rehbrücke 



Ausgabenschwerpunkte 2019 

 Sonderprogramme werden fortgesetzt (u. a. Verbesserung der Studienbedingungen in den 

Geistes- und Sozialwissenschaften) 

 Vorbereitung Baumaßnahmen, z.B. Take&Go Golm, Interimsbauten Lehramt, Karl-Marx-

Straße 67 

 Re-Investitionen in Laborgeräte 

 Digitalisierung von Verwaltungsabläufen (z.B. eRechnung, Vergabemanagementsystem) 

 Umsetzung Postdoc-Ausschreibung aus 2018 

 Neubewilligung Universitäre Forschungsschwerpunkte 

 
 

Weitere Meilensteine 

 Mitte 2019: Klarheit Fortführung HSP (Umfang und Modalitäten) 

 Ende 2019/ Anfang 2020: Klarheit über mögliche Fortsetzung der Aufwüchse aus 

Landeshaushalt 

Ausgabenschwerpunkte 2019 
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Gründung einer 7. Fakultät 
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Fakultät 

Übersicht 
 

 Gründungsdatum: Juni 2018 

 Aus der Initiative „Gesundheitscampus Brandenburg“ 

hervorgegangen 

 
 Leitthema: „Medizin & Gesundheit des Alterns“ 

1. Versorgung, Präventation und Rehabilitation 

2. Versorgungsaufbau mit bes. Schwerpunkt auf eHealth 

3. Altersbedingte, zelluläre Veränderungen 
 

 Aufbau: 

 16 Professuren, davon 7 an der Universität Potsdam 

 3 Studiengänge, davon 1 an der Universität Potsdam 

(Master „Public Health Exercise and Nutrition“) 



Forschung 



Anteil der DFG- und Bundesmittel an der Entwicklung 
der Drittmitteleinnahmen der UP 2008 - 2018 

Drittmittelentwicklung 
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 Gegenüber 2007 = 28,87 Mio. € 

 Darüber hinaus hat die DEF über 
die HPI gGmbH zusätzliche 
Forschungsmittel in Höhe von 5,7 
Mio. € (2017) eingeworben. 

2018: 58,82 Mio. Euro 

Entwicklung 2007 -> 2018 

 Im Zeitraum 2007 bis 2018 haben 
sich die Einnahmen mehr als 
verdoppelt. 

 Die beiden größten Mittelgeber 

       sind  die DFG  (20,8 Mio. €)  

       und der Bund (22,1 Mio. €). 



1. Bewilligung der DFG:  Beteiligungen an Exzellenzcluster 
 

 Biologie und Chemie sind beteiligt am EXC 2008 „Vereinigung 
von Systemen in der Katalyse“ der TU Berlin   

 Erziehungswissenschaften sind beteiligt am EXC 2002 „Science 
of Intelligence“ ebenfalls TU Berlin 

2. Bewilligung der DFG - Forschergruppen  

 „Large-Scale and High-Resolution Mapping of Soil Moisture 

      on Field and Catchment Scales – Boosted by Cosmic-Ray    

     Neutrons” 

     Sprecher: Prof. Dr. Sascha E. Oswald (Umweltwiss.) 

3. Bewilligung im EU Forschungsbereich Horizon 2020  

 European Research Council (ERC)- Consolidator Grant: “Single 

Molecule Analytical Raman Tools based on DNA 

nanostructures” 

      Principal Investigator: Prof. Dr. Ilko Bald (Chemie) 

Strukturbildende Verbundforschung 
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Daten und Fakten 2018 

2018: 26,1 T€ 
2017: 45 T€ 
2016: 70 T€ 

DFG-Anschubprogramme 

          4 

DFG-Schwerpunktprogramme 

          6 + 1 

DFG und VW -
Graduiertenkollegs 

          2 

DFG-
Sonderforschungsbereiche 

          8 

EU - H2020   



Die Universität Potsdam mit den Augen der DFG 

Fachliches Profil der DFG-Bewilligungen 
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DFG-Hochschul-Report 2018 : Universität Potsdam 
Jahresbezogene Bewilligungssumme (2017) für laufende Projekte je Fachgebiet 

21,6% 

13,7% 

18,0% 
16,8% 



Daten aus dem Web of Science und PubMed von 01/2019. 

Entwicklung der Publikationen (Anzahl) 

Publikationen der UP 

0

500

1000

1500

2000

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

Publikationen gesamt Open Access
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Publikationen 2011-2018: 

2018: 15,6% 
2017: -0,6% 
2016: 17,8% 
2015: 11,6% 
2014: 15,9% 
2013: -5,5% 
2012: 15,6% 

Zuwachs gesamt 

2018: 36,9% 
2017: 31,5% 
2016: 23,8% 
2015: 18,5% 
2014: 14,8% 
2013: 12,1% 
2012: 8,7% 
2011: 7,0% 

Anteil Open Access 

Maßnahmen zur Verbesserung des akademischen 
Identitätsmanagement  
(Poster, Anschreiben des Präsidenten) 



Nennung der Affiliationen 
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Quelle: Thomas, Linda; Lietz, Christian: Maßnahmen zur Erhöhung der Sichtbarkeit des wissenschaftlichen 
Outputs. In: Bibliotheksdienst, 2019 (53), H. 5, DOI: 10.1515/bd-2019-0040 (noch nicht erschienen) 

Nachweis einer ORCiD, Researcher-ID oder Google Scholar-ID unter 

den Publizierenden der UP  

- 2017: 27% nicht abfragbar 
- 2015: 40% nicht abfragbar 
 

(Quellen: Web of Science u. 
PubMed) 

Deutliche Verbesserung 

- Nennung aller Affiliationen – 
Fokus Gemeinsam Berufene 

- Nutzung der ORCiD oder 
anderer Autoren-IDs 

- Erarbeitung eines Workshops 
zum Thema wiss. Output 

- Etablierung d. Arbeitsbereichs 
Bibliometrie im Dezernat 
Medienbearbeitung 

Empfehlungen 

Zweite Output-Analyse der UP 



Lehre und Studium 



 Studierendenzahlen auf hohem 

Niveau 

 Studienanfänger/-innen (1. HS) 

nach Ort der Hochschulzugangs-

berechtigung: 

 Brandenburg: 29,6%  

 Berlin: 30,3%  

 übrige neue Bundesländer: 
7,2% 

 alte Bundesländer: 10,7% 

 Ausland: 22,2% 
 

Positiver Grundtrend 
Entwicklung der Studierenden- und Studien- 
anfängerzahlen 

Studierende 

Frauenanteil 

Ausländeranteil 

1. Fachsemester 

1. HS-Semester 

2017/18 

20.609 

12% 

5.261 

3.005 

57% 

Veränderung 

+1,3% 

+8,7% 

+0% 

-3,3% 

+0,8% 

Quellen: D1, STU-1.1 Studierende und Studienanfänger und STU-2.1 Studierende und Studienanfänger 1. 
Hochschulsemester nach Ort der Hochschulzugangsberechtigung (HZB), Stand: 26.11.2018.  

2018/19 

20.878 

13% 

5.263 

2.927 

57% 

Studierendenzahlen 
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Entwicklung der Abschlussprüfungen an der 
Universität Potsdam (nach 1. Fach) 

Quelle: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg – SB III 5 – j/18, S. 4 

Absolventenzahlen 
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 Zahl der bestandenen 

Abschlussprüfungen zum 

Vorjahr gesunken (von 3.585 auf 

3.270) 

 Herausforderung: Studienplätze 

universitätsadäquat 

ausfinanzieren 

Positiver Grundtrend 

1.000

1.500

2.000

2.500

3.000

3.500

4.000

3270; 
54% 

2744; 
46% 

Abschlussprüfungen  (PJ 2018) 

Universität Potsdam

Übrige Universitäten im Land Brandenburg



Erfreuliche Ausschöpfung im Studienjahr 2017/18 
(alle Studiengänge, 1. FS, WiSe 17/18 und SoSe 18)  

Quelle: D1, BEW-4.2 Bewerberquoten und Ausschöpfung der Kapazitäten nach Fakultäten im Studienjahr, 
Stand: 24.05.2018 

Ausschöpfung nach Studiengängen 
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74% 

110% 

107% 

118% 

92% 

77% 

117% 

107% 

0% 50% 100% 150%

Master Lehramt Sek/SI, SII

Master Lehramt Primar

Bachelor Lehramt SekI/II

Bachelor Lehramt Primar

Master

Bachelor 2Fach

Bachelor (1Fach)

1.Jur.Prüfung

Ø = 102% 



1. Neue Studiengänge – Einführung zum WiSe 2018/19 

 Master Bioinformatics 

 Master Data Science 

 Master Data Engineering 

 Master Digital Health 

 Master International War Studies 

 Master Interkulturelle Wirtschaftskommunikation 

(weiterbildend) 

 Master Steuerrecht (weiterbildend) 
 

2. Systemreakkreditierung 

 Qualitätsprofile aller Lehramtsstudiengänge für die          

Interne Akkreditierung  

 Erste Begehung durch externe Gutachter/-innen und 

 Zweite Begehung im Februar 2019 erfolgreich verlaufen 

 Vorbereitung der zweiten Begehung: 

 Dokumentation der ausgewählten Programmstichproben 

 Erarbeitung der nachzureichenden Unterlagen 

Maßnahmen 2018 
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Schlaglichter 2018/2019 

 Umsetzung der geplanten 
Vorhaben 

 Workshop im Auftrag des 
BMBF zum Thema 
Studieneingangsphase (Projekt 
„QueLL”)  

 Beitrag bei der bundesweiten 
Qualitätspakt Lehre-Tagung 
(Verbundprojekt „Netzwerk 
Quality Audit”) 

Erfolg: Qualitätspakt Lehre 

 Abschluss der ersten Förderphase 
 Bewilligung des Folgeprojekts 

(Umfang: 2,3 Millionen €, inkl. 
Eigenanteil) 

 Beteiligung am Verbundprojekt 
„Profilgebundene Wissenschecks 
2.0” 

Erfolg: Universitätskolleg 



3. Ausbau Lehramt 

 Beschluss über größten Ausbau des Lehramtsstudiums der UP 

 Ziel: Verbesserung der Qualität des Studiums und Steigerung 

der Absolventenquoten im Lehramtsstudium 

 Schrittweise Erhöhung der Studienanfängerzahlen auf 1000 

 17 neue Professuren, ca. 65 neue MA-Stellen, flankierend 

Unterstützung in der Verwaltung 

 Neue Studiengänge in Planung: Förderpädagogik (Sek I),  

Kunst (Primarstufe, Sek I + II), Mathe-Physik (Sek I + II)  

4. Integrationsprogramme für Geflüchtete   

 Unterstützung geflüchteter Studierender, geflüchteter  

Lehrer/-innen, geflüchteter Wissenschaftler/-innen 

 Unterstützung bei Forschungsvorhaben mit Integrationsbezug 

 Refugee Teachers Program: Evaluation und Weiterführung     

des Projektes  

Maßnahmen 2018 
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Schlaglichter 2018 

 In allen Bereichen der Lehrer-
bildung der UP entscheidend 
tätig. 

 Umsetzung des Ausbau 
Lehramt 

 Refugee Teachers Program ans 
ZeLB angedockt 

Erfolg: ZeLB 

 Zweite Förderphase erfolgreich 
gestartet 

 Antrag für neue Förderrichtlinie 
„Digitalisierung in der 
Lehrerbildung” eingereicht 

Erfolg: Qualitätsoffensive 
Lehrerbildung 



Internationales, Alumni 

und Fundraising 



Vertiefung der Partnerschaften 
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Daten und Fakten zu „EDUC“ Gründung des Hochschulkonsortiums „EDUC“ 

Partneruniversitäten: 
 University of Cagliari (Italien) 
 Masaryk University Brno 

(Tschechische Republik) 
 Université Paris Nanterre 

(Frankreich) 
 University of Pécs (Ungarn) 
 Université de Rennes 1 

(Frankreich) 
 

Antrag auf Förderung einer 
„Europäischen Universität“ bei der 
Europäischen Kommission 
eingereicht 

 
 160.000 Studierende  
 20.000 Mitarbeitende 
 

 
 Offizielle Gründung: 

19.2.2019 in Brüssel 
 



Schlaglichter der Profildaten 2018 
Vergleichsgruppe: die 33 großen deutschen Universitäten (>20.000 Studierende) 
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Profildaten DAAD, HRK und AvH 
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# = 
Platzierung 
der UP von 

max. 33 

Erasmus-
Lehrenden-

mobilität 
(in/out) 

2016 

Int. Studien-
gänge 
2018 

Erasmus-
Outgoings 

(Stud.) 
2016 

AvH 
Stipen-
diaten / 
Preisträ

ger 
2013-2017 

DAAD-
Stipen-
diaten 
insges. 

#2 #2 
# 5 

#1 

#22 

#13 

2017 

2018 

#11 #10 
#12 

#7 

#11 

Bildungs-
auslän-

der Stud. 
gesamt 

2017 

#13 

#15 

Ausl. 
Wiss./ 
künstl. 
Perso-

nal 
2017 

Bildungs-
auslän-

der 
Promo-
venden 

2017 

#7 

#10 

#8 

#18 

Ausl. 
Pro-

fesso-
rinnen 
2017 

#20 



21. Juni 2018: 
Absolventenverabschie-
dung mit Klimaexperten  
Hans-Joachim Schelln-
huber als Festredner 

Alumni-Magazin Nr. 15 zum 
Thema Partnerschaften 
zwischen Studierenden und 
Ehemaligen. 

Die guatemaltekische 
Soziologin Gladys Tzul 
Tzul erhält den Preis 
für ihren Einsatz für die 
indigene Bevölkerung 
in Mittelamerika. 

Alumni & Fundraising  

Aktivitäten und Höhepunkte 2018 

Fundraisingprojekt 
Paradiesgarten 
18.7.2018: Sommer-
empfang Rotarier 
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Voltaire-Preis für Toleranz, Völkerverständigung 
und Respekt vor Differenz 2018 

Im Absolventenjahrbuch 
2017/18 präsentieren 
sich 120 Absolventen 
Arbeitgebern in der 
Region. 



Internationales Hochschulranking 

     ARWU/Shanghai-Ranking 
Rang UP 2018: 

#501-600  

Rang UP 2019: 
# 601-650  

Rang UP: 
#11 von 78 2018/19: #201-250   

Innerhalb Deutschlands: #28 von 47 
 

Fächerranking: Computer Science #151-
175; Arts and Humanities #126-150; 
Physical Science #176-200; Social Sciences  
#176-200; Life Sciences #176-200 

 
Young University Ranking 2018:  
# 17, Platz #1 in D 
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Rang UP 2018: 
#31 von 36  

 
1Zusammen mit 
dem Karlsruher 

Institut für 
Technologie 

(KIT) 



Entwicklung 2018 

1. Mitgliederzahlen / Spendeneinnahmen  

 Steigerung auf knapp 900 Mitglieder (inkl. Absolventen) und 76 
Firmenmitglieder 

 Weitere Erfolge beim Spendenportal „Bildungsspender“ 
(immer noch TOP 1 im deutschlandweiten Ranking) 

2. Öffentlichkeitswirksame Aktivitäten 

 Fotoaktion zur zentralen Absolventenfeier 

 Führungen und Besichtigungen 

 „Adventszauber“ 

 Wissenschaftliche Salons 

3. Gründung neuer Alumni-Kapitel mit jew. 1-2 Veranstaltungen  

 WiSo, MBA, Schule, Russland Studium 

4. Regelmäßige Newsletter, Zwischenberichte, neue Homepage 

5. Preise und Stipendien 

 Dissertations- Absolventenpreis, ScS-Businessplanwettbewerb,  

2 Deutschland-Stipendien, MBA-Stipendium 

 

Universitätsgesellschaft Potsdam e.V. 
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Daten und Fakten 2018 

 Mitgliedsbeiträge: 30 T€ 
 Spenden: 

Rosalie Russel 22 T€ 
Bildungsspender  10 T€ 
 Σ 62 T€ 

 

Einnahmen 2018 

 Integrationstheater „Sanssouci 
avec Shakespeare“ 

     Kaufmann von Venedig 35 T€ 
Musical „Elion“ ca.  3 T€ 

Eingeworbene Drittmittel für 
universitäre Projekte 

Kooperationen 

 Uni Potsdam 
 Klinikum Ernst von Bergmann 
 Geschäftsnetzwerk Potsdam 
 Hochschulsport 
 BB-Bank 



Highlights/Events/Meilensteine 

1. Ausrichtung der Vollversammlung des allgemeinen deutschen 

Hochschulsportverbandes mit über 200 Delegierten aus Deutschland  

2. Neuausrichtung des Campus Festivals  

3. Etablierung des Klitschnass Festivals  

4. Mitorganisation des Universitätsballs 

5. PUTZdam- Aktion zur Nachhaltigkeit   

6. Orga Sportlerempfang des Präsidenten 

7. Gründung einer Akademie - eigenes Ausbildungskonzept für 

Übungsleitende im Hochschulsport 

8. Etablierung Studipausenexpress und 9 Jahre Pausenexpress 

9. Umbau des Fitnessclubs in der Innenstadt zum Sportraum, um mehr 

Kursplätze zur Verfügung zu stellen 

10. Erwerb von Schlüsselkompetenzen 

        - ECTS mit Sportbezug 

Hochschulsport 
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Daten und Fakten 2018 

 1.300 Kurse  

 125 Sportarten 

 29.502 Kursplatzbuchungen  

 114 Workshops 

 380 Übungsleitende 

 Fitnessclub 

 Teamevents 

 FamFIT-familienfreundliche 

Angebote 

Sportangebot 

Wettkampfsport 

 Ausrichtung der DHM 
Boxen 

 Ausrichtung der DHM 
Rudern 



Wissens- und 

Technologietransfer 



1. Transfer-Bereich (Auswahl) 

 Aufbau eigener Strukturen zum Patentmanagement und 

zur Patentverwertung 

 34 Veranstaltungen zur Sensibilisierung von Wissenschaft, 

Wirtschaft und Gesellschaft 

 Identitätsbildung und Verankerung der Transferstrategie 

2. Start-up-Bereich (Auswahl) 

 Teilnahme an der „Slush“ in Helsinki, Finnland 

 Partner im interregionalen Projekt „Smartup Baltic Sea 

Region“ (u.a. Innovationcamps in Tallinn) 

3. Partnerkreis Industrie und Wirtschaft (Auswahl) 

 Durchführung einer Roadshow in den Fakultätssitzungen 

zur Erhöhung der Bekanntheit bei den Professoren/-innen  

 Gesamtzahl der Unternehmenspartner 55 (Stand 

13.03.2019) 

Meilensteine 2018 
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4. „Innovative Hochschule“  

 Auftaktveranstaltung am 7. Mai 2018 mit u.a. BMBF-

Staatssekretär Dr. Meister, MWFK Staatssekretärin Dr. Gutheil, 

OB LHP Jakobs und 120 Gästen 

 Bildungscampus: Konzeption einer Laborschule, Aufbau von 

Digital Labs sowie eines Bildungshubs (regionales Netzwerk zur 

digitalen Bildung 

 Technologiecampus: Entwicklung eines Gesamtkonzepts für 

Joint Labs mit dem Ziel Joint Lab-Kooperationsansätze als 

Innovationsmodell von Potsdam Transfer zu etablieren 

 Gesellschaftscampus: Umfrage zur Bedarfs- und Interessen-

analyse am Wissenschaftspark Golm, Erstellung eines 360° 

Panorama, Neue Veranstaltungsformate wie z.B. Campus-Touren 

5. MediaTech Hub Potsdam 

 Gründung des ersten hochschulübergreifenden Accelerator der 

Medientechnologie mit APX, der Filmuniversität und dem HPI 

Meilensteine 2018 
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Daten und Fakten 2018 

Anzahl der Ausgründungen / 
Anzahl der Gründer/-innen 

EXIST- Förderungen  

       11 

Messeteilnahmen (z.B. 
Analytica) 

       21/ 24 

 Eingeworbene Gesamtsumme 

der Förderung (EGS + EFT) = 

384.800 € 

 Brandenburg ist bundesweit 

Spitzenreiter bei der Anzahl der 

bewilligten EXIST-Stipendien pro 

10.000 Studierende 



Personalentwicklung und 

Qualitätsmanagement in der 

Verwaltung 



 

 

 

 
 Fertigstellung einer ersten Version im August 2018 

 Dokumentation und Bereitstellung ausführlicher 

Informationen von zunächst 16 ausgewählten 

Geschäftsprozessen der Verwaltung 

 Erfassung wird auf weitere Prozesse ausgeweitet 

 Instrument eines wachsenden Wissensmanagements und 

Nachschlagewerk für alle Hochschulangehörigen 

 Grundlage für den Aufbau eines strategischen 

Prozessmanagements 

Prozesshandbuch 
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Maßnahmen des 
Qualitätsmanagements 
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Etablierung einer Schulungsreihe zu zentralen 
Verwaltungsthemen 

 Schulung „Allgemeines Verwaltungswissen für (neue) 
Beschäftigte“ (Dezember 2018) 

 Schulung „Personal- und Rechtsangelegenheiten“  
(Dezember 2018) 

 Informationsveranstaltung „Neues EU- Datenschutzgesetz“ 
(Januar 2019)  

 Schulung „Beschaffung und Vergaberecht“ (April 2019) 

 Weitere Schulungen für Mai und Juni geplant 

Strategische Weiterentwicklung & Konzeption von qualitätsfördernden 
Maßnahmen für die Verwaltung 
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      Vernetzungstreffen für neue Beschäftigte  

 BSO April 2018  

 HGP November 2018  

 Sprachkurse und Weiterbildungen zur Interkulturellen 
Sensibilisierung 

 4 Inhouse-Sprachkurse der internationalen DAAD 

Akademie an der UP (1x Englisch für 

Forschungsdezernate, 1x Englisch für Prüfungsämter, 2 x 

Englisch für Angestellte der Hochschulverwaltung) + 

Besuch von 3 Einzelveranstaltungen  
 

Initiierung des Webprojekts „Arbeiten an der Universität Potsdam“ 

 Präsidiumsbeschluss Mai 2018  

 Ziel der Personalgewinnung: Darstellung der Universität als attraktiver Arbeitgeber und 

qualifizierende Einrichtung  

 Ziel der Personalbindung: Konzentrierte Darstellung aller relevanten Informationen für 

Beschäftigte der UP 

Schulungen & Initiativen  



Human Resources Strategy for 
Researchers (HRS4R ) 
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Zeitachse 

November 2012 

Beschluss des Präsidiums zur 
Umsetzung der Europäischen 

Charta für Forscher/-innen 

Februar 2016: EU-Siegel Erhalt 
„HR Excellence in Research“ 

Einreichung und Veröffentlichung 
des zw. 2014-2015 entwickelten 

Aktionsplans 

Selbstevaluation zum Erhalt des 
EU-Siegels 2018 

Zwischenbericht an die EU 

1. 
Initiierungs

-phase 

2. 
Implementierungs

-phase 

3.  
Award Erneuerungs-

phase 

Entwicklung 
eines 

Aktionsplans 

Monitoring/Weiter-
entwicklung des 

Umsetzungstandes 
der verankerten 

Maßnahmen 

Selbstevaluation: 
Auseinandersetzen 

mit Erweiterung 
der Europäischen 
Charta (OTM-R) 

Zeit 

Februar 2018:  
Einreichen des 

Selbstevaluations
berichts bei der 

EU 

August 2018:  Positives EU-
Gutachten  

Erhalt des EU-Siegels 

August 2018:  
Positives EU-

Gutachten und 
Erhalt des EU-

Siegels  

Fremdevaluation: 
Externe EU-

Begutachtung  
    

August 2021 



Meilensteine 2018 (Auswahl): 
 

1. Hochschulentwicklung: 
 Steuerung der AG Gleichstellungszukunftskonzept 
 Koordination der Senatskommission Anti-Rassismus (seit 10.2018) 

2. Projektbezogene Gleichstellungsarbeit: 
 Entwicklung eines Karrierezertifikats für Informatikstudentinnen (ESF-gefördert) 

3. Durchführung von Workshops und Lehrveranstaltungen 

4. Professionalisierung & Stärkung: 
 Neustrukturierung des Koordinationsbüros für Chancengleichheit  
 Wahl einer neuen zentralen Gleichstellungsbeauftragten und ihrer Stellvertretungen 
 Wahl von 24 dezentralen Gleichstellungsbeauftragten (außer in der Verwaltung)  
 Konzeption einer modulartigen Weiterbildungsreihe für Gleichstellungsbeauftragte (Beginn 2019) 

5. Vernetzung: 
 Teilnahme am Jahrestreffen des Netzwerkes GenderConsulting 

in Forschungsverbünden 
 Teilnahme an der bukof-Jahrestagung sowie den 

regelmäßigen LaKoG-Treffen 

Gleichstellung & Chancengleichheit 
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Information | Beratung | Sensibilisierung in 
hochschulpolitischen Gleichstellungsfragen 
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Berufungsmanagement und 

wiss. Nachwuchs 
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z.Z. im 
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Berufungsmanagement 
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Daten und Fakten 2018 

       6 (6) 

Bleibeverhandlungen 
(davon erfolgreich) 

       3 / 17 

Berufungen nach dem Tenure-
Track-Modell 2018 

(abgeschlossen / offen) 

Vernetzung mit Berliner und 
Brandenburger 
Wirtschaftsförderung 

Dual Career 

Weiterführung des „Onboarding 
für Neuberufene“ gem. mit dem 
ZfQ (Ausbau Coaching-Pool) 

Coaching für Neuberufene 

4 
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2 

4 
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71 
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WisNa / Tenure-Track-Programm 

TT-Programm der UP 
(Stichtag: 01.12.18) 

45 

Bund-Länder-Programm 
zur Förderung des wissenschaftlichen 

 Nachwuchses (WISNA) 

Internationale Ausschreibung 

 12 geförderte Professuren 
(4 x W1; 8 x befristete W2 

 
 davon 4 Open Topic 

(„Zukunftsprofessuren“) 
1.200 Bewerbungen! 
- Frauenanteil:        rd. 40% 
- International tätig: rd. 30 % 

 12 JP als vorgezogene Berufungen 
- davon Frauen: 6 
- davon Neuberufungen  
in 2018:          4 

- Durchschnittsalter:             34 
- davon Phase 1:        9 
- Davon Phase 2:       3 

Aktuell besetzt 



Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit 



Potsdamer Tag der Wissenschaften 

Datum: 05.05.2018 | Campus Golm  

 Gäste: ca. 15.000 

 Gastgeber: Universität Potsdam, Campus Golm 

 Programmpunkte: knapp 200, davon mehr als  

90 von UP-Wissenschaftlern 

 nächster Termin: 11.05.2019 

Universitätsball 

Datum: 17.02.2018 | Campus Griebnitzsee 

 Gäste: ca. 500 

 nächster Termin: 16.02.2019 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
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Marketing 

 Die „UP-Straßenbahn“ 

 Potsdam-Monopoly- mit UP-Straßenzug 

 Ausstellung „Wissenschaft im Zentrum“ 

Publikationen 

 Portal Wissen: 2 Ausg. (je 4.000 Ex.) 

 Portal Wissen Eng: 2 Ausg. (je 1.500 Ex.) 

 Portal: 2 Ausg. (je 5.000 Ex.) 

 Beilage Tagesspiegel/PNN: 2 Ausg. 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
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Vielen Dank   
für das gemeinsam Erreichte und  
die vertrauensvolle Zusammenarbeit!  


